
Kurzanleitung zum Gebrauch des CBR („calculator based ranger“) mit dem TI-84 Plus 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Inbetriebnahme: 
1a.  TI-84 Plus über das Kabel mit dem CBR verbinden. Auf dem TI in den Home-Bildschirm 

wechseln. 
 
Nur wenn man den CBR zum ersten Mal verwendet: 
1b.  Auf dem CBR den Knopf „TI-92“ drücken. Das benötigte Messprogramm „RANGER“ (un-

ter APPLICATION: CBL/CBR) wird auf den TI heruntergeladen (Geduld!). Dieser Vorgang 
muss nun auf dem verwendeten TI auch bei einer späteren Benutzung des CBR nicht mehr 
wiederholt werden. Das Programm bleibt gespeichert. 

 
2.  Das Messprogramm durch die Eingabe von: 

� „APPS [ENTER]  
� CBL/CBR [ENTER], [ENTER] 
� RANGER [ENTER] starten.  
� Nach einer weiteren [ENTER]-Eingabe erreicht man das Hauptmenü (s. Abb. 1) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Unter „1:Setup/Sample“ können die wichtigsten Einstellungen vorgenommen werden.  

• In der Regel sollte die Einstellung „Realtime No“ verwendet werden, da die Messdaten 
dann auf dem CBR gespeichert bleiben und mehrfach abgerufen werden können. So kann 
man nacheinander die Abstandsdaten, die Geschwindigkeitsdaten und die Beschleunigung 
derselben Messung abrufen.  

 

Starten einer Messung: 

• Unter „START NOW“ (s. Abb. 2) kann man die Messung vom TI aus starten ([Enter]-Taste) 
oder vom CBR mit dem Auslöser („Trigger“).  

• Hat man die Einstellungen vorgenommen,  muss der TI-84 Plus durch 2x[ENTER] auf den 
Beginn der Messung vorberei-
tet werden. 

• Für gute Messergebnisse sollte 
ein Mindestabstand von 0.5m 
eingehalten werden. 

 

 
Abb. 1: Hauptmenü 

MAIN MENU  START NOW 
REALTIME:  no 
TIME (S): 15 
DISPLAY: DIST 
BEGIN ON: [TRIGGER] 
SMOLTING: MEDIUM 
UNITS: METERS 
Abb. 2: Startbedingungen 
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• Unter „Time (S)“ kann die Messzeit verändert werden (und damit auch die Frequenz der 
Messungen – lange Messzeit = wenige Messpunkte /s, kurze Messzeit = viele Messpunkte /s).   

• Welche Größe (Entfernung/Abstand = „Distance“ bzw. Geschwindigkeit = „velocity“ oder 
Beschleunigung = „acceleration“) dargestellt werden soll, kann unter „Display“ eingestellt 
werden.  

• Über „Smoothing“ kann die Glättung der mit Messungenauigkeiten behafteten Daten einge-
stellt werden. 

• Wenn die Messung mit „Realtime No“ aufgenommen wurde, kann nach der Messung im 
Plot-Menü zur weiteren Auswertung geschaltet werden. Dort kann man sich z.B. den Ge-
schwindigkeits-Zeit-Graphen (velocity   V(M)) anzeigen lassen, wenn man sich z.B. vorher 
den Abstand „Distance“ vom CBR hat übertragen lassen.  

• Am Ende der Messung (grüne Lämpchen leuchtet nicht mehr) noch mal [ENTER] drücken. 

• TI bearbeitet aufgenommene Daten: auf dem Bildschirm des TIs erscheint „TRANSFER-
RING…“ und zeigt am Ende Diagrammst −− (z.B. s. unten). 

 

• Möchte man die Messung wiederholen (neue Daten gewinnen) verwendet man „MAIN ME-
NU“ im Plot-Menü. 

• Wenn man das Programm RANGER über Quit aus dem Hauptmenü verlässt, kann man trotz-
dem die gewonnenen Daten behalten. Sie sind als Listenvariablen L1, L2, ... gespeichert. 
Beim Verlassen bekommt man angezeigt, was in welcher Variable gespeichert ist. Mit dem 
SciTools-Programm können die Daten über den DATA/GRAPHSWIZARD ausgelesen werden 
(s. Abb. unten).  

 

     

 

Das war’s – Für weitergehende Fragen spiele im Probierverfahren mit den Möglichkeiten des 
CBR oder schaue in der umfangreichen Anleitung nach, die jedem CBR beiliegt. 

 

 

Viel Spaß mit dem CBR!  


